
Die Universität Stuttgart möchte den Anteil der Frauen im wissenschaftlichen Bereich erhöhen und ist deshalb an Bewerbungen von Wissenschaft-

lerinnen besonders interessiert. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig eingestellt.
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Die Universität Stuttgart ist eine führende technisch orientierte Universität in Deutschland in einer der 
bedeutendsten Hightech- und Industrieregionen Europas. Sie ist verlässliche Arbeitgeberin, Partnerin für 
Technologietransfer und steht für die interdisziplinäre Integration von Ingenieur-, Natur-, Geistes- und Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaften auf der Grundlage disziplinärer Spitzenforschung. 

Die Professur richtet sich an herausragende Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler in der 

frühen Karrierephase (in der Regel bis zu 4 Jahre nach der Promotion), die moderne und kreative Forschung auf 

einem aktuellen Gebiet der Molekular- oder Oberflächenkatalyse betreiben. Das Forschungsgebiet der Ober-

flächenkatalyse, insbesondere in Zusammenhang mit mesoporösen Trägern, ebnet den Weg für ein besseres 

Verständnis, wie die Einbindung molekularer Katalysatoren in einer starren aber definierten Trägerumgebung die 

katalytische Aktivität und Selektivität verändert. 

Im Rahmen der Arbeiten zum SFB 1333 lassen wir uns von der enzymatischen Katalyse inspirieren, indem wir 

solche starren porösen Trägermaterialien verwenden, um die Katalysatoreigenschaften auf bisher unvorhergese-

hene Weise zu verändern. Mögliche Forschungsrichtungen sollen die Arbeit im SFB 1333 weiterführen. Geeignete 

Themen sind insbesondere die Immobilisierung molekularer Katalysatoren für verschiedene katalytische Reak-

tionen, einschließlich Oxidationsreaktionen, z. B. für die Aktivierung kleiner Moleküle, die selektive C-H-Aktivie-

rung oder diastereo- und enantioselektive Reaktionen. Der erfolgreiche Kandidat / die erfolgreiche Kandidatin 

wird auch nachdrücklich ermutigt, einen Beitrag zu anderen Kooperationsprogrammen der Universität Stuttgart 

zu leisten, mit besonderem Schwerpunkt auf der Stärkung der Schlüsselbereiche „Nachhaltige Synthese und 

Katalyse“ und „Intelligente Materialien und funktionelle Moleküle“ der Fakultät Chemie.

Von der erfolgreichen Bewerberin / dem erfolgreichen Bewerber wird erwartet, dass sie / er Kurse in ihrem / 

seinem primären Forschungsgebiet unter der Schirmherrschaft eines geeigneten Instituts der Fakultät Chemie 

unterrichtet. Darüber hinaus wird von dem erfolgreichen Bewerber / der erfolgreichen Bewerberin erwartet, 

dass er / sie zur täglichen Arbeit beiträgt, u. a. durch die Mitarbeit in Ausschüssen und durch die Mitwirkung an 

der Öffentlichkeitsarbeit des Fachbereichs. 

Gesucht wird eine Persönlichkeit, die durch hochrangige wissenschaftliche Veröffentlichungen mit internationaler 

Sichtbarkeit hervorragend ausgewiesen ist. 

Für eine qualitative Bewertung Ihrer bisherigen Leistungen bitten wir Sie, eine maximal einseitige Be-

schreibung Ihrer drei wichtigsten wissenschaftlichen Erfolge beizufügen. Denkbar sind z. B. Erfolge aus den 

Bereichen Forschung, Lehre, Wissenschaft, Wissens- und Technologietransfer, Erfindungen und Patente oder 

Ausgründungen. 

Es gelten die Einstellungsvoraussetzungen und Bedingungen des § 51 LHG Baden-Württemberg. Informationen 

zu den Kriterien der Evaluierung und zur Qualitätssicherung finden Sie unter 
https://www.uni-stuttgart.de/forschung/nachwuchs/tenure-track/.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Publikations- und Drittmittel verzeichnis, Lehrerfahrung 

sowie eines ausgefüllten Bewerbungsformulars von https://www.f03.uni-stuttgart.de/fakultaet/#id-dcd6f845-1) 

werden bis zum 31.03.2024 möglichst in einer PDF-Datei per E-Mail an den Prodekan der Fakultät Chemie, Herrn 

Prof. Dr. Michael R. Buchmeiser, an dekanat@f03.uni-stuttgart.de erbeten. Bitte seien Sie sich bei der Übersendung 

Ihrer Bewerbung per unverschlüsselter E-Mail der Risiken der Vertraulichkeit und Integrität Ihrer Bewerbungsin-

halte bewusst. Alternativ werden auch Bewerbungen in Papierform an das Dekanat Fakultät Chemie, Universität 

Stuttgart, Pfaffenwaldring 55, D-70569 Stuttgart akzeptiert. Fragen zum aktuellen Verfahren richten Sie bitte an Dr. 

Isabella Waldner, isabella.waldner@f03.uni-stuttgart.de.

Die Universität Stuttgart verfügt über ein Dual Career Programm zur Unterstützung der Partnerinnen und 

Partner berufener Personen: uni-stuttgart.de/dual-career. 

Informationen zum Umgang mit Bewerberinnen- und Bewerberdaten nach Art. 13 DS-GVO finden Sie unter  

uni-stuttgart.de/datenschutz/bewerbung.


